
 

 

 

 

 

 

 

Pressemitteilung 

vom 27.01.2026 

 

 

Empfehlungen des Landesrechnungshofs Nordrhein-Westfalen  

werden aufgegriffen und umgesetzt. Ergebnisbericht 2025 zeigt  

die Entwicklung der Prüfungen aus dem Jahresbericht 2023. 

 

Im heute veröffentlichten Ergebnisbericht 2025 wird der aktuelle Stand der Prüfungen 

aus dem Jahresbericht 2023 und die bisherige Behandlung im parlamentarischen 

Raum dargestellt:   

„Viele Empfehlungen des Landesrechnungshofs aus seinen Prüfungen wurden aufge-

griffen und bereits umgesetzt. Für uns ist dies ein erfreulicher Beleg dafür, dass unse-

re Arbeit von den geprüften Stellen anerkannt wird und zu einer wirtschaftlichen und 

sparsamen Haushaltsführung beiträgt,“ bilanzierte die Präsidentin des Landesrech-

nungshofs, Frau Prof. Dr. Brigitte Mandt, anlässlich der heutigen Veröffentlichung. 

Die Prüfungen zeigen dabei auch die Vielfältigkeit der Themen, mit denen sich der 

Landesrechnungshof befasst. Im Ergebnisbericht finden Sie unter anderem Prüfungs-

ergebnisse zur Krisenvorsorge des Landes, zu einem Munitionszerlegebetrieb, den 

Gebühren für die Durchführung der Fluggastkontrollen an den Landesflughäfen, dem 

Photovoltaikausbau oder zu den Langzeitbeurlaubungen im Maßregelvollzug.  

 

Hintergrundinformationen  

Der Landesrechnungshof mit Sitz in Düsseldorf ist eine unabhängige oberste Landes-

behörde. Er prüft die Rechnung sowie die Haushalts- und Wirtschaftsführung des 

Landes auf Wirtschaftlichkeit und Ordnungsmäßigkeit.  

Im Landesrechnungshof und in den sechs ihm nachgeordneten Staatlichen Rech-

nungsprüfungsämtern sind insgesamt rund 440 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter be-

schäftigt. Die fünfzehn Mitglieder des Landesrechnungshofs sind in richterlicher Un-

abhängigkeit weisungsfreie Wächterinnen und Wächter über die Landesfinanzen. Sie 

stehen den fünfzehn Prüfungsgebieten vor. Fünf Mitglieder üben zusätzlich die Funk-

tion der Leitungen der fünf Prüfungsabteilungen aus, in denen die Prüfungsgebiete 

organisiert sind. 
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Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an: 

Landesrechnungshof Nordrhein-Westfalen 

Pressestelle 

Werdener Str. 5 

40227 Düsseldorf 

Telefon: 0211 3896283 

Mobil: 0172 7382837 

E-Mail: pressestelle@lrh.nrw.de 

 

 

 

Falls Sie aus unserem Verteiler gestrichen werden möchten, informieren Sie uns bitte 

kurz per E-Mail. 

 

Dieser Pressetext sowie der Ergebnisbericht 2025 sind auch auf der Internetseite des 

Landesrechnungshofs (https://lrh.nrw.de) abrufbar. 
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